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Im re 1879 veröftentlichte Hermann Usener eine WAar kurze, ber recht
gehaltvolle Studie dem Titel Gislebert de la Porree Nach einıgen iterar-
geschichtlichen Bemerkungen weIlst auf die Bedeutung des Cod Vat. Lat 560
hın, Aaus dem zunächst einen angeblich unveröftentlichten Prolog Gilberts
Boethiuskommentaren vorlegt Dann bespricht eine „Belegsammlung“ Gil=
berts Kommentar, dıe sıch 1M Cod Vat Lat. 561 aut tol1 findet un! die

richtig als „Rechtfertigungsschrift“ eınes Porretaners charakterisiert 3. Zum Be-
WweIls bietet Usener Aus dem Oorwort einıge Texte, denen noch eine kurze
Übersicht über „dıe Quellen der Sammlung“ folgen aflßt

Sieben Jahre nach seners Studie veröftentlichte Paul Fournıier > ıne Beschrei-
bung un Analyse eines CN, handschriftlich Grenoble erhaltenen Werkes,
das den Tıtel Liber de VDETAd philosophia tragt Aus den Bemerkungen des Ver-
fassers dieses Werkes geht klar hervor, da{iß eiıne große Anzahl seiner Väter-
Zzitate eıner Collectio NiNnomMmMeEnN hatte, die eın gew1sser Magıster A., der Canonıcus

Saiınt-Ruft 1n Valence SCWESCH Wal, nach einer Forschungsarbeit VO]  5 über dre1-
ßig Jahren zusammengestellt hatte

Obwohl noch nıcht gelungen iSt, wenıgstens einmal den Namen des Vertassers
des Liber de TDerd philosophia ausfindig machen, wıissen WIr heute, daß sıch
hinter dem Buchstaben A der Name Adhemar verbarg. Diese Entdeckung verdanken
WIr dem Schartsinn des Hıstorikers Franz Pelster S der nachweisen konnte,
da der Cod Vat. Lat. 561 einmal durch die Hände des Vertassers des Liber de
TDEerad philosophia war 8. An Hand des VO  - Fournier herausgegebenen

ahrbücher Prot eo (1879) 183—192 hier zıtlert nach Usener,Kleine Schriften (Leipzıg 154— 162
Kleine Schriften 4, 157 Dieser miıt den Worten Libros quaestionum beginnendeProlog findet sıch bereits in der Boethiusausgabe, die 1m Jahre 1570 von

Glareanus Basel veröftentlicht wurde. Danach erschien 1n Mıgne (PL 64,
Der 1n diesen Ausgaben fehlende eıl des Prologs wurde VO:  e Haureau

ın Notices Extraıits (Parıs 19—21 herausgegeben. Nach der Bemerkung:„Dieser Prologus 1St be] Mıgne nıcht abgedruckt“, legt Grabmann, Geschichte
der scholastischen Methode Z 417—419 das Mal den vollen Text VOLS

Kleine Schriften 4, 160
160—162

Un adversaıire inconnu de Saınt Bernard de Pıerre Lombard: Bibliothequede l’&cole des Chartes B 9OA Z 1er zıtlıert ach Fournıier, Etudes SUr
Joachim de Flore SCS doctrines (Parıs 51=/8

Cod Grenoble, Bıbl publ 290 früher tol 3— 110 Nach Fournier
(> 55)) wurde die Hs 1200 geschrieben, während das Werk selbst nach dem
Laterankonzil (41L79) vertfaßt wurde.

Fournıier, Etudes
F. Pelster, Diıe dNONYMC Verteidigungsschrift der Lehre Gilberts VO  3 Pointiers

1m Cod Vat 561 un iıhr Vertasser Canoniıicus Adhemar Von Saint-Ruft 1n Valence
(um Studıa Mediaevalia 1n hon Martın (Brügge 1948 113—146 Da-
mıiıt wurde die Vermutung Grabmanns @ A Z 432), daß NıkoDAus VO:  3 Amıiıens
der Vertasser sel, überholt.
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Die Vätersammlung des Adhemar VO)  - Saint-Rut in Valence

Materials zeıgte Pelster, dafß die seinerzeıit VO  - Usener besprochene „Beleg-
sammlung“ 1n Wirklichkeit jener Tractatus de Trinıtate 1st, den der Verfasser des
Liber de DEeTd philosophia als eın Werk des Magıster Adhemar erwähnt

Wenn Pelster die Grenobler Handschrift, die ihm » des Krıeges leider
unzugänglich“ WAar, hätte einsehen können, ware ıhm sehr leicht SECWESCH, seine
These noch erhärten. Dıiıe unzähligen Quellenverweise, miıt denen die Folien-
ränder dieser Handschrift angefüllt sınd, stehen näamlıch 1n deutlichem Einklang
miıt den Bleistiftnotizen 1M Cod Vat. Lat 561, die 6sS Pelster ermöglichten, Adhe-
INar als Vertasser des Tyactatus de Trıinıtate aufzuzeıgen. Es ware Pelster auch
möglich SECWCESCH, beweısen, da: sehr viele Hinweıise auf dıe VO' Adhemar
sammengestellte Collectio durch Angaben bestätigt sınd, die Aaus Fourniers Studie
nıcht ersichtlich sınd.

Der Vertasser des Libeyr de Deryad philosophia hat nämlich nıcht 1U die VO:  3

Fournıier veröffentlichten Tıtel der Distinktionen, 1n die unsere Collectio
geblich eingeteilt Wal, mitgeteilt, sondern hat auch eine ZeW1sSeE VO]  3 Fournier
ıcht besprochene Inhaltsangabe der meısten Distinktionen gemacht. Dadurch sind
WIr in der Lage, die Collectio ın eıner Weıse rekonstruleren, daß 65 einmal
möglıch seıin wird, S1e eindeutig identifizıeren, talls noch eine Handschrift
davon exıstiert.

Und ISt höchstwahrscheinlich, dafß die Collectio nıcht spurlos V O] Erdboden
verschwunden 1St; denn WIr wıissen, da: Adhemar „eıne Reihe“ VO  - Abschriften
machen ließ, VO  3 denen eine Papst Alexander 11L (1159—1181) ZU Geschenk
machte. Eıne andere 7Ing nach Maguelone; ıine drıtte den Benedıiktinern VO  -

Psalmodi. Adhemar schickte auch iıne Kopıe nach Alemannıa (Elsaß), der
Porretaner Hugo VO  - Honau, der uch Kanonikus un ugleich hochangesehener
Diakon Hote Friedrich Barbarossas Wal, die Sache Gilberts vertrat 11. Von
dort Aaus darf 1114  - wohl auch Osterrei denken, Hugos Freund, Petrus VO!  5

VWıen, als Porretaner verschrıen un geschätzt WAar. Eıne fünfte Abschrift, die dem
Verfasser des Liber de D“erd philosophia zZugeSanNgscCch WAal, blieb iın Jerusalem liegen,
vermutliıch der Eıle, 1n der die Stadt 1m Jahre 1187 VO  - den Templern
geraumt werden mufßÖte 1: Endlich se1 noch ıne sechste Abschrift erwähnt, die
Adhemar der Kirche VO:  e Saint-Ruf 1n Valence vermachte. Diıese Kopıe enthielt
neben der Collectio noch eın Zzweıtes Werk, Adhemars Tractatus de Trıinıtate 13

Da die Collectio, wWw1e WIr AusSs dem Liber de DEeTrda philosophia erfahren, 1n
Distinktionen eingeteılt WAarT, kann nl als Zanz siıcher betrachtet werden. Am

9 Fournıier, Etudes
Pelster nn die Sammlung auch collatıo, weıl die Bleistittnotizen 1mM

Cod Vat. Lat. 561 immer ine colla hinweisen. Pelsters Verdacht, Fournıier
habe vielleicht irrtümlicherweise 1e€ Abkürzung collo 1n collectio aufgelöst“,
besteht nıcht Recht, da das Wort 1n der Grenobler Hs immer voll ausgeschrie-
ben IS Man könnte eher9 da{fß colla eine Abkürzung VO collecta 1St,
weıl uch 1m Liber de DEera philosophia wWwel Stellen VO  - einer collecta die ede

seın scheint: Flores priımae partıs collectae un! Flores ultımae partıs collectae
(Fournıier, 56) Man wird kaum annehmen, daß collectae in diesem Fall eın Ad-
jektiv 1St.

11 Vgl Härıng, The Liber de diversıitate naturae by Hugh
of Honau (Einführung un Text) ArchHistDoctrLittMA (1962) 103—216
Die Schrift 1St hıer als De Dıv zıtlert.

1° Wenn diese Vermutung stimmt, mufß das Datum des Liber VO:  $ 1187 AusSs be-
rechnet werden. Da die unheimliche enge VO  - Randnotizen höchstwahrscheinlich
LLUTL VO Vertasser persönliıch geschrieben seıin dürfte, haben WIr ın der Grenobler
Hs auch höchstwahrscheinlich seıne persönliche Hs VOT uns,. Es scheint, daß der Text
selbst Aaus dem Scriptorium VO:  e Chartres sStammt.

13 Fournıier, Etudes
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nde seiner Inhaltsangabe (fol. 90vb—100va zıtiert der Vertasser einıge Flores
prımae Dartıs collectae fol 100va—102rb) un weıtere Flores ultımae Dartıs col-
lectae fol 102rb—110vb), Diese „Blütenlese“ bringt zunächst eıne Reıihe VO  =) sehr
kurzen Zitaten, die alle höchst sorgfältig numeriert sınd. In der zweıten Gruppe
werden die Zıtate allerdings Jangsam immer Jänger un länger. Man wırd kaum
in der Annahme fehlgehen, dafß diese Blütenlese sıch auch auf die Collectio Stutzt L
Wenn das der Fall iSt, WAar weniıgstens jene Collectio, die der Verfasser des Liber
de VDETd philosophia benutzte, 1n Wwel der mehr eile eingeteilt.

Wır wı1issen auch, daß sS1ie drei Gegenstände mta{ßte die Dreieinigkeit, die
Menschwerdung des VWortes und die Eucharistie 1: Das S1IN! Ja auch die dreı The-
INCI1, denen Liber de VETAd philosophia zunächst seıne Aufmerksamkeit
schenkt 1} Es 1St allerdings Aaus der Inhaltsangabe der Collectio nıcht ersichtlich,
1in welcher Von den Dıistinktionen iwa dıe Väterstellen ZUr Inkarnation der
Eucharistie suchen WaIcCh,; denn sowohl die Tıtel der Dıistinktionen w 1e die
gebotenen Zıtate beziehen sıch 1Ur auf die Trinität und rei  en bis ZUr Di1-
stinktion, die noch ausdrücklich VO  - den Proprietäten der einzelnen göttlichen
Personen andelt. Wenn auch ZEeWI1SsSE Texte Je nach einem verschiedenen Gesichts-
punkt mehrmals 1n der Collectio vorkommen, möchte INa  - doch nıcht annehmen,
daiß eLW2 die VO'  3 der Dreifaltigkeit handelnden Texte kunterbunt MIt den
eucharıistischen vermischt Vielleicht hatte Iso Vertasser 1Ur den
Teil der Collectio 1M Auge, der siıch autf die Dreienmigkeit ezieht 1

In der Inhaltsangabe werden ber 130 Zıtate miıt dem Namen des be-
trefftenden Kirchenvaters eingeleitet, un: iın den allermeisten Fällen 1St auch der
Titel der benutzten Schrift zıtlert, oft miıt Angabe des Buches, wIie
Ilarıus ın NONO De Trinitate. Wır finden auch 1n Wwel Fäillen iıne (miıt der heuti-
SCH übereinstimmende) Kapitelangabe: Augustinus ın secundo De Trinıtate Capı-tulo secundo un! Augustinus ın prımoa De Trinitate cCapıtulo OCLAUVUO (Dıist AL

und XIX, 37) Dıe Tatsache, daß die 1im ersten Fall gemachte Quellenangabemiıt der Quellenangabe des entsprechenden Textes 1in Adhemars Tractatus folwörtlich übereinstimmt, INa als eines VO:  - vielen Beispielen gelten, die INan -
führen könnte, Pelsters These bekräftigen. UÜbrigens verweıist ıne Bleistift-
notız auf tol 181Vv autf die Dıiıstinktion mi1t dem schon zıtlıerten Vermerk:
De colla C AecC OomnNıd capitula. Tatsächlich aßrt sıch Hand des Liıber de
VDVeEeTrd philosophia nachweisen, daß 1n unserem Tractatus de Trinitate VO':  3 fol S1VY
bis ftol 187v (wo WIr auf die Distinktion hingewiesen werden) VO:  »3 rund

Zıtaten wenıgstens Texte Aaus der Collectio stammen, da Sı1E alle 1n der
yleichen Reihenfolge 1m Liber de VDETd philosophia angeführt smd. Man darf el
nıcht übersehen, daß die Angaben 1im Liber urchaus keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit erheben wollen;

Es werden Sophronius, Didymus, Gregorius VO)]  - Nazıanz zıtlert, die alle
auch 1n der Collectio verireten sind.

Fournier,
Fournıier,
Pelster weılst darauf hin, daß ıne Randnotiz 1mM Cod Vat. Lat. 561

VO  - eiıner Distinktion sprechen scheine fol Z QUACTE colla. 26 O  .
Er löst die Schwierigkeit Mi1t der Annahme, daß die Zahl eine KapitelangabeISt. Als Beweıs zıeht fol 264 heran, 6S heißt QuaClre XVI XVIL Derhier 1n Frage stehende ext Aaus Hılarius 1St jedo (was Pelster nıcht wıssenkonnte) 1m Liber der Distinktion angetührt, dafß die ahl Isoohl die Dıstinktion un: die zweıte das Kapitel bedeuten dürfte Da{i dıe
Dıstinktionen 1n capitula eingeteılt M, ergıbt sıch Aaus vielen eindeutigenNotizen, W1e 7 auf OL, 180 v De CO. XII haec Omnı1a capitula. Vgltol HS BB LO7EG 200V; 213vY
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Im Gegensatz der peinlich SCNAUCH Zitierungswei1se 1 der WIr beıi Adhemar
un: Hugo VO  3 Honau begegnen, finden WIr beim Vertfasser des Liber de Dera

philosophia dıe wenıger erfreuliıche Tendenz, MIt den Texten treıer verfahren,
wodurch natürlich das Auftinden der Quelle nıcht erleichtert wird. Ferner kommt

dabe1i öfters VOT, dafß, W as als zusammenhängendes Zıtat erscheinen INAS, ıne
Zusammenballung VO':  e Satzen 1St, die 1n der ursprünglichen Quelle weıt voneın-
ander stehen.

In der folgenden Veröffentlichung der Inhaltsangabe der Collectio sind
me1st DUr der Anfang des jeweıligen Zitats angeführt un: jene Worte, MmMIt denen
das wirklıche der angebliche Zitat VOr dem nächstgenannten Autor abschlie{ft.
Es liegt auf der Hand, daß die Worte, mMIt denen eın Zıtat eingeleitet wird, hıer
oft ıne wichtigere Rolle spielen als der 'Text selbst. Der Wert eıner solchen
Inhaltsaufzählung liegt Ja nıcht 1n der Vollständigkeıt und SCHNAUCH Fixierung
jedes einzelnen Textes, sondern ın der Festlegung der Struktur un des ertaßbaren
Inhaltes, wodurch einmal möglıch sein wird, Adhemars Collectio der Vergessen-
heit entreißen un: miıt dem Namen iıhres Vertassers versehen. Ihre genauc
Kenntnıis isSt. 7zweitellos auch cehr wichtig für das Verständnıis der Arbeitsmethoden
der Porretaner und tür das weıtere Studium ıhrer Lehren.

Schon Anfang se1ınes Buches verspricht der Vertasser des Liber de TD“eTrd phi-
osophia, werde nde se1nes Werkes, un!: ‚Watr 1n der partıtio, die auf
tol. 90vb (Zeile beginnt, ıne Sammlung VO  - Texten vorlegen, da es nıcht leicht
sel, all die Bücher konsultieren der errei|  en, AusSs denen seine Zıtate StEam-

INECIN 1' Dıiıe Erfüllung dieses Versprechens ISt miıt dem Tıtel angezelgt: De collec-
t10Nne auctorıtatum. Am Rande steht der Vermerk: Capitulum Drımum. Dıiıe mi1t
den Worten: Sed qu1a copıa librorum beginnende Einleitung unserTcs5S Vertassers 1sSt
1n ihren geschichtlich wertvollen Teilen durch Fournier ekannt und bedart hier
keiner Erläuterung.

Nach dieser Eıinleitung erfahren WIr, da{ß die Collectio MIt eınem Prolog begann.
Diesem Prolog iSt das Zzweıte Kapitel gewidmet fol Religionıs 1, €., $ide1
sectandae p est historia prophetia 21 de spirıtualıbus percipiendis eodem
modo SCMDCIT manentibus, scılicet Patre Filıo Spirıtu SAanCLO quUuO$S Tlarıus >2

iıbıdem dicıt superl1o0ra 15 dıyınas NAaturas caelestes spiritualia invisıbilıa.
Damıt en WIr die Distinktion und das drıtte Kapitel erreicht und

wollen 1U  - den Vertasser der Inhaltsangabe ausschließlich Wort kommen lassen.
In den allermeisten Fällen hat sıch der SENAUC Ört der Zıtate festlegen lassen.
In den Anmerkungen en sich zudem noch Hinvweıise auf den entsprechenden
ext 1n Adhemars Tractatus de Irınıtate 1 Cod Vat. Lat. 561, tol 171— 282
Es se1 noch einmal wiederholt, da{(lß die hıer folgende Inhaltsangabe der Collectio
Adhemars dem Liber de D“erd philosophia 1m Cod. Grenoble, Bibl publ ZIC,
tol 91v—101, NiNOMME: ist.

De prıma distıinctione collectionıs
Prıma distinctione commendant LARIUM IERONIMUS AUGUSTINUS

CONfIra ON qu!1 CU) abhorrent.
Da{iß dabei Alkuıin, Fulgentius, Gennadıus und Arnobius dem Na-

Inen des Augustinus wiederkehren un: Vigilius VO]  - Thapsus als Athanasıus
angeführt wird, erleichtert oft die Entdeckung der literarischen Zusammenhänge.

19 Fournıier, Etudes
Fournıier, und das sıch autFournier (57) lıest philosophia prophetia gleichen Zitat,

tol findet. ber ın beiden Fällen esteht dıe Abkürzung für prophetia in der Hs
Hilarıus, De Trin. I 23 10,
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11

De secunda distinctione (IV)
Secunda distinctione continetur quod NO  } homini sed soli Deo credendum Sit

de Deo
111

De tertıa distinctione (V)
Tertia distinctio0 dicit quod multis modis dicıtur atfura essentı1a substantia

er quıd SIt atfura quıd PCETrSONA et quod inter ditterent.
BOETIUS lıbro De Trinıtate: Deus mater1a perfecte intellıgi ecclesia-

sti1cae SIt locutionis arbitrium Hoc interım CONStetLt quod differunt.
PROBUS ATHANASIUS Prius mihi; qualitatem vel pOSSESS10 e1Ius
AUGUSTINUS Super Psalmos: Substantia dicitur divitiarum illud quO

hoc est Filius Deus
LARIUS 1n Synodis: Scıendum quıd SIt essent1a de rebus locuturı HE

verborum nesc1amus

De quar(ta dıstinctione VI—VII)
Quarta distinctio sıgnat distincte A

AUGUSTINUS 1n sept1imo De Trıniıtate: Homo ıta imago est Par sed
sımılıs

LARIUS in qUarto De Trinıtate: Deus LCC solitarıus 1ECC differens NeEC diver-
SuS est contitendus

Idem enesıs Deum Deum elocuta est patıatur operatıo
Idem Deus 9103  S habet unıonem Deus ad Deum Joquitur
LARIUS ın ONO De Trinitate: Naturalıis Filio Deı congeniıta

Oomn1a2 De1i SUNtTt
1NEeC Petrus estLARI1US 1in septimo De Trinitate: Dıctum hoc Filii ST

alıud QUam et1am Omnı1s homo 1'
LARIUS 1n qQUarto De Trinitate: Deus NEC solitarius NeEeC ditterens 11CC diver-

W SuS5 est contitendus 11

Lange Compilation AUS Boethius, Contra Eutychen 1""3 ed H. F. Stewart
un! and London 78 (13)—92E DD 2 Vigilıus, Contra Arıan. L 4} 62, 200 B Adhemar, Tractatus (2247a):
Athanasius CONfFTra Arrıum in Altercatione (Dıe dem Tractatus beigefügte Nummer
1St die Folienangabe Aus der Vatikanıschen Hs

Augustinus, Enarr. ın Ps 68, 4—0D5; 36, 844 Adhemar, Tractatus (2187):
Augustinus de eodem 1n Libro psalmorum. Hugo VO:  ; Honau, De Dıv 42, 4} 201

De Synodis 1 10, 490 Adhemar, Tractatus (218’): Hylarius 1n libro
De Syno SE

De Trıin. V, 6’ 1 42, 946 Adhemar, Tractatus (2667): Augustinus iın
lıbro septimo De Trinitate.

De Trinıtate.
De TIr 1 18; 10, 111B Adhemar, Tractatus (266V): Hylarıus in quUartO
De Ir I 1Le0f6 10, 111 Adhemar, Tractatus (266V): Idem ın eodem.

> De Ir R ön 1 9 134 Adhemar, Tractatus (266V): Idem ın u1nto.
De Ir I  $ 50l und DE 10, 305 A un! 340 Beide Kapitel 1n Adhemar,

Tractatus (266V—267V): Hylarius 1n ONO.
10 De Ir VIIL, 20—726 (Auszüge mıiıt Kommentar); 10, 251 © —)55

Adhemar, Tractatus (265) Hylarius in OCLAaVo De Triniıtate li
11 De Ir I 1 10, 1118 Adhemar, Tractatus un Hylarıusın qUarto lıbro De Trinitate. Vgl oben, Dıist. I
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Idem Deus 11O:  3 habet unıonem CONIra Arrıum probetur !2,
LARIUS 1ın Uuarto: Pater Filius SUNT UuNnuUuM, 9(0)  - unı59sone sed

unıtate substantıae 1:
LARIUS iın quıinto: Deus est indivisus ponenda SUNT tundamenta 1

11 LARIUS ın XIO Docuimnus tidem de Deo Deo VeTITO Deo vero L
AUGUSTINUS 1n Altercatione Arnobii ei Serapıonis: Caro profecit ın Ver-

bum, nonNn Verbum profecit 1n Carnem 1'

De quınta distinctione (VILI)
Quinta distinctio0 docet quod hoc substantıa posiıtum est 1n designatıone

SOo:  9 NO  3 Nnaturae.

Super Evangelıum Iohannis: Una EeSsSt essent1a 1n trıbus substan-
t115 1

LARIUS in Synodis: Synodıs impiletatem perımens qua«l verıtatem Spir1-
Lum SANCLIUmM 1:

AUGUSTINUS in sept1imo De Trinıtate: Sabellius quıia dixit Patrem vefie-

LCS Naturam dicebant 1
VI

De distinctione (IX)
Sexta distinctio ostendit quod hoc substantıa posıtum est ın designatione

natfurae NO  »
LERONIMUS in Explanatione fide: Nec Pater Filii person1s NnOM1-

nıbus dıstiınguntur e
VII

De septima distinctione (X)
Septima distinctio docet quod hoc natftura posıtum est 1n designatiıone

SO!  9 NO  $ nAatLur4e.
LARIUS 1ın Synodo: Haereticı dicunt legisse dixıt genıtam 2

De Ir V, (miıt Kommentar); 11(0)% 134 Vgl oben, Dıst I
De TIr I  9 4 9 10, 128
De Ir Va ön 10, 153 Adhemar, Tractatus (2657) Idem 1n eodem

TO quınto).
De Ir Nal 8’ 1 9 162 A
Vgl Arnobius, Conflictus IL, Z n 305 In der obigen Form zıtiert

den Text Adhemar, Tractatus (265V’): De eodem Augustinus ın Altercatione Ar-
nobiı el Serap Arnobius: Caro profecit ın Verbum, 110  - Verbum profecit in CarnNem

Et verissıme Verbum CAaro tactum eSst diximus proprie personalıter NO  3

CU) Patre AUTt CU): Spirıtu SAaANCIO naturalıter quıa Unigenıitı Deı Deus quı
11U5 eSsSt 1n Natura, alter est in perSONa.Cu Patre Spiritu SANCIO

SCOtus Erigena, Hom ın F Io 1225 85D Adhemar, Tractatus
(2197): Orıgenes up Evangeliıum lohannıs.

De 5yn 3 I© 504 B. Adhemar, Tractatus A N)E Idem ın eodem.
Hugo VO  3 Honau, De Dıv 34, 5 189

De Ir VIIL, 4, 9_) 1: 42, 941— 944 Adhemar, Tractatus (219v—220T):
Idem in eodem lıbro septimo). Hugo VO  e} Honau, De Dıv 4 9 83 S. 213

20 Pelagius, Lib fide: T 48, 489C Adhemar, Tractatus (220V): leronımus
ın Explanatione fider Hugo VO!]  3 Honau, De Dıiv 45, 4; 205

De Syn 1 10, 493 B—494 Dıe lateinische Nummer ezieht sıch auf
das Anathema.
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111

De OCLava distincetione (AU)
Octava distinctio ostendit quod hoc aftfura positum est 1n desiıgnatione

NAatLurae, NOoOD TrSONAaC,
AUGUSTINUS Super Iohannem SCTINONE tricesımo tertio: Incorporaliter

sc1entem genuerıit S
AUGUSTINUS SCITNONE nonagesımo CLIavo Fılıus De1 gratia qua homo

cCarnıs Verbi c
AUGUSTINUS Petrum: 1U! est genu1sse quam vel

CSSC S
AUGUSTINUS 1n eodeni: Christus iıdeo Mediator CU) substantiam 2
LARIUS 1n quıinto: Filius De1 NO  - est Deus talsus adoptionis sed

naturae Z
LARIUS in OCLAavo Christus noscıtur Deus CSSC nomıne pOCtesTate, PIO-

fessione 2
LARIUS in OCLAaVO Et ıdem atura NOn OTEST diversa ve2

De 1ONa distinctione
Nona distinctio0 Ostendıt quod hoc essent12 posıtum eSTt 1n designatione

rsONaC«, NOn Natfurae.
AUGUSTINUS De Trinitate: Fiılıius est hoc quod Pater, non Pater 2

De decıma distinctione (ZILL)
Decıma distinctio0 docet quod hoc essent1a posıtum est 1n designatione

naturae, NOn Nae.,
papa In Trinitate ratıo admıttit 1L1UMETUM ErSONaATUuM S

SOPHRONIUS Trıinitas condi;iviıiditur numerabilibus pCI deitatem 3
AUGUSTINUS De Trinitate: Pater Filius ScC1unt Omn1a S

In Ioh Ir 40, Dn TI 1689 Adhemar, Tractatus (Z227.%% AugustinusSuper Iohannem 1n sermOoOone tricesımo tert10.
23 In Ioh Ir. 1 1O; 6; D 1924 Adhemar, Tractatus (227%): Item 1n sermone

centesimo OCTLAaVO.
Ful entius, De Fide ad Petrum 1, 63 40, 755
IbiS  di Z 1 40, 757 Adhemar, Tractatus (221r): Augustinus ad DPetrum

diaconum De regula fidei Bleistiftnotiz: Quaere colla. 111
De Ir. Va 53 10, 133
De TIr VII, 9, 10, 206 Adhemar, Tractatus und 264) Hylarıusın sept1imo De Triniıtate libro. Vgl n  .9 Dıist V,
De TIr. VIIL, P 10, 250 A
Alkuin, De ide Ir L / 101, 18  -
ED 7 9 63, 574 Adhemar, Tractatus (221V’): Hormisda papa ın decreto

ad Iustinum Imperatorem. Der Text scheint Iso Aus einer Dekretensammlung
stammen Hugo W Honau, De Dıv Z p 152

31 ED synodica ad Sergium; Mansı Lr 466 E der 5/, 3155 In dem ÄAr-
tikel The Porretans anı the Greek Fathers: MedStuds (1962) 156 habe ıch
nachweisen können, da{fß dieser Brief den Akten des Allgemeinen Konzıls
eNtINOMMEN WAar. Adhemar, Tractatus (221%)% Beatus Sophronius. Hugo V, Honau,De Div 21, s 152

De TIr X
libro De Trinitate.

I 23° 42, '1076. Adhemar, Tractatus (228T): Augustinus 1n
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AUGUSTINUS 1n quınto: Deus NN VIiVIt N1ıSı vıta quod ıpse sıbi est 3i
LARIUS Omn1ıum creatiıonum dicıtur Deus Pater sanctı NunCupanNtur

De1 £ilıj potius quUuam sınt 3
LARIUS in Synodis: Ex Deo Deus, LOTLO LOLUS Domino Domuinus d

XI
De undecima distinctione

Distinctio undecıma docet quod natiurza2 substantia essent1ia dicıtur
Nn qualitas species proprietas.

IERONIMUS Ad Paulam et Eustochium: Verbum Deum incarnatum ador-
11US$S NECC ımmınNutus NCeC immutatus 36

AUGUSTINUS 1n Altercatione Arnobi el Serapıonis: Quicquid ad vivıfıcan-
dum Spirıtus SAaNnNCIUS r1VYUS 3

LARIUS in Synodis: In hıs quUa«Cl Patrıs divinıtatis bonis intelligıtur 3}
LARIUS iın eodem: Uterque Deus est 1n naturae qualitate diversitas S!
LARIUS 1n septimo De Trinıtate: In Moyse Deo CU) dicıtur: Deus Tat 4l
LARIUS 1n NO In Deo NOn SUNT particulata sed LOLAa 41
LARIUS 1 duodecimo: Ex Spirıtu NascCeNsSs 1PS1US proprietat1is 4
LARIUS 1n qQqUarto: Uterque Deus est unus 4:C)_. — 1 NO IF ©O CN LERONIMUS Ad Paulam et FEustochium: Secundum tormas

est proprium habuit 4
X11}

De duodecıma distinctione (XV)
Duodecıma distinctio ostendit et aperıit Sabellianam Arrıanam haeresim.

OYSES udı Israel unus est Item Non est alıus Deus Praceter me *>
ATHANASIUS Arrıus 1ıt  ° Ego NeC CONSOrTfes nNnatfura sunt 46

papa Haereticorum sententiam retractaverıt *7.

XII
De tertia decıma distinctione

Decıma tert1a distinctio docet exordıium fide1 constituendum x Trinıitate nOoONn

ab unıtate.

De Ir DE 55 / 42, 1061 Hugo Va Honau, De Dıv Z 5‚ 153
De Syn 2 9 10, 496
De Syn $D” 10, 505 Vgl Hugo W Honau, De Dıv 2i 153
Ps.-Hıeronymus, ED 9 i 30, 133
Arnobius, Conflictus IL, 2 535 305 Adhemar, Tractatus (2227):

Augustinus 1in Altercatione Arnobi: er Serapıon1s. Bleistiftnotiz: Quaere colla. p <if
De Syn 1 10, 491 B—-=49
De Syn 3 10, 508 Adhemar, Tractatus 2250 Hylarius.

40 De Ir VII, D 10, 208
41 De Ir I 61; 10, 330 Adhemar, Tractatus und Hyla-

r1uUSs 1n NONO.
De Ir XIL, 8’ 1O; 438 B Adhemar, Tractatus 9 ZZ9ve 250

Idem 1N duodecimo
De Ir I S 10, 120 D Vgl N, Dıst XIX,
Ps.-Hıeronymus, ED 9, 1 30, 135

45 Deut und 35
Vigılıus, Contra Arıan. L, 4 ; 62, 182 Adhemar, Tractatus (477%)

Athanasius inducıt Arrıum
Vigilius, Contra Eutychen IL, 1—2; 62 103 C — 105 Adhemar, Tracta-

IMS (178V’): Vigilıus Papa Arrıanam haeresim Sabellianam aperıt
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ATHANASIUS in De Trinıtate: Numquid potest1s Deum distingan-

LUr personalıter 4
AUGUSTINUS Contya Maxımınum: Prius crede 1StOs Lres et 1n SU1S sıngulis

person1s Lres esse 49
LARIUS 1n quınto De Trıinitate: Prius contitendus eSt Pater sed

natura d
LARIUS 1n quıinto: Quod person1s tides Credo EsSSEC Deum Deum

u iıta CONLTIra NO  3 1tum eST auctoritatı sed auctoritate reSPONSUM est :
intımare 9LARIUS 1n sept1imo: Primum NO  3 aliud debuimus

LARIUS 1n Synodıs simılıter dicıt quod periculum ıdem est CU dicıtur unllXd

substantıa. Quare et prohibet qu1s 1b unıtate substantıae incıplat sed person1s
dicens: Dicturus Nam conscıient1ia 19(0)  3 LENEMUS 9

DE
De quarta decima distinctione (XVII)

Decıma uarta distinctio0 Ostendit quod haec trıa nomına Pater Filıius
Spirıitus SAancCcLUsS 1Nam Trem solıtarıam NO  3 nomınant sed unumquodque
SUuamı e singularıter subsıstentem.

DIONISIUS ARIOPAGITA 1n Jerarchia: Quia tontalıs deıtas eloquus
accepımus D

ATHANASIUS 1ın primo De Trınitate: In collisıone haereticorum differre
non in unıta plenitudıne dıvınıtatıs us12e D

ATHANASIUS 1n qUartOo De Trinıtate: Vera nomiıina proprıa in hiıs COIMN-

sıstere o
ATHANASIUS in septimo De Trinitate: In duodecım verbis vel yllabis

penıtus Spiritus sanctı >
ATHANASIUS TO De Spirıtu SAaNCLO? Patrem Filium ineftabiılıter

essent12 vel Aafifura 9

Ps.-Vigilius, De Tr VIK 6 ‘9 275 Adhemar, Tractatus (1817): Athana-
S1US ın libro De Trınıtate.

oll C} Max 26; 42, E Adhemar, Tractatus (180Vv): Augustinus iın
Altercatione CONLTA Maxıminum. Bleistiftnotiz: De colla. X IL haec Omn1a
Capıtu

De Tr V.; d 10, 153 Adhemar, Tractatus (1817): Hylarius de eodem.
51 De Ir V, 21 KO: 131 Nur die Worte Deum et Deum sind wörtlich AUS

Hıiılarius. Alles andere zielt darauf hin, INa  e} habe schon se1t dem Konzıl VO'  j

Nızaäa kırchlicherseıits dıe Dreieinigkeitslehre VO'  $ den Personen un! nıcht
VO:  3 der Wesenheit AZUsSs entwicke

De Ir VIIL,; Z O; 200
53 De 5yn 68 f.; 10, 525B Adhemar, Tractatus (278V): Idem in

eodem Il De Syn.).
54 De Dıiv nomiıinıbus Z K2Z, 1123 Adhemar, Tractatus (181V’): Beatus

Diıonisıius Ariopagıta in tert10 TIerarchiae lıbro Bleistiftnotiz: De colla. XIV
46CC Oomn1ı2 capıtula. Hugo Honau, De Dıiv ZZG 153 Dionysıius Areopagıta

iın terti10 Hierarchiae lıbro.
55 Ps.-Vigilius, De Ir JMl 62, 248 D—249 Adhemar, Tractatus (1827)

Athanasius 1ın secundo lıbro De Trinitate.
56 Ps.-Vigilius, De Ir I  9 62, 263 Adhemar, Tractatus (H832VU): Idem

1n qUarto.
Ps.-Vigilıus, De TIr VII; 62, ED
Vigilius, Contra Arıan. n S 62, 183 Adhemar, Tractatus (2477):

Athanasıus in lıbro De Spirıtu Sancto. Bleistiftnotiz: Quaere colla. XIV.
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AUGUSTINUS Super Tohannem 1n sermoNe vicesiımo sept1imo: Mea doctrina
NOn SUu 1PSO 9}
In eodem: Pater Fiılıus nonNn duo lumınarıa 6l
AUGUSTINUS De Trinitate: Pater solus est 1in aequalıter procedit Ö
AUGUSIINUS 1n eodem: Pater est 1pso 6,
AUGUSTINUS 1n secundo De Trınıtate capıtulo secundo: Omnıis filius de

est quod est ö
11 AUGUSTINUS Petrum diachonem: Hanc TIrıniıtatem PErSONATUM
SAaNCTuUus, SANCIUS OmI1Nnus Deus etc. 64

In eodem: Aliud est zenulsse qU am alius Spirıtus SANCTIUS Ö:
13 AUGUSTINUS 1ın prımo De Doctrina christiana: In Patre est unıtas
cCONNEXAa omn1a2 propter Spirıtum SANCLIUM 6|

AUGUSTINUS De Czivitate De: Porphirius dicıt Deum Patrem Deum
Fılıum qucm Graece appellat princıpla quası Platonicus ö
15 AUGUSTINUS De Verbis Domuinı: Nulla lıa est hic Pater est

1le Fiılius 6
neceS5CIERONIMUS 1n Explanatione fidei Filius De1i 1NO]  - est adoptivus

SIt confiteri Ö!
IERONIMUS Paulinum: Haereticus integrae perfectaeque pCI-
z

nomınumEODORITUS Insensatus Sabellius iudaico asser1ıt
nım trinıtas est NN 7:

LARIUS in prıimo De Trıinıtate: Compellimur haereticorum periculum
humanı eloquı proferantur d

LARIUS 1n primo De Trinıtate: Sabellius Patrem extendiıt u ESSC

quam rebus 7

In Io Ir 29, 5’ 35 1630 Adhemar, Tractatus (1847): Idem de eodem
1n sSsermOöonN«ec V1cCesımo septimo Super Iohannem.

Ibi
61 Alkuın, De ıde Ir. JE 11; KOM 19 D—20 A Adhemar, Tractatus

Idem 1n lıbro De Fıde Trıinıtaltis. Vgl Dıst
Vgl Alkuın, De Fide Ir I 11; 101;
De Ir M 1, Z 42, 846 Adhemar, Tractatus (184V): Idem 1in lıbro SC=

cundo De Trıinıtate capitulo secundo.
Fulgentius, De Fide ad 1: 6; 40, 755 Adhemar, Tractatus (184V’):

Item Augustinus De regula fide: ad Petrum diaconum.
Ibidem.
De Doctr. chr 1, Y 5 54, Zl Adhemar, Tractatus (235V): Augustinus

1n prımo lıbro De Doctrina christiana.
De (1 De: X, 2 3 41, 300
Ps.-Augustinus, Serm. 246, d 39, 2199 Adhemar, Tractatus (247V): Au-

sStinus 1in liıbro De Verbis Domainı 1n Ev Non turbetur COT vestrum

Pelagius, L fidei 2) 48, 489 Adhemar, Tractatus (1857): leronımus
ın Explanatione e2.

Ep 17 2, Zn 360 Adhemar, Tractatus (247V): leronımus ad Paulinum
presbiterum Calcıde.

71 Contra Sabellium; ed Schwartz, cCta Conc. QOec e D, 150 30)—151 (1)
Adhemar, Tractatus (2487): Beatus Theodoritus Contra Sabe 1UM

De Ir 11, 2 1©, 51 Adhemar, Tractatus (1867): Hylarıus 1n secundo
lıbro De Trinitate.

De Ir IL: 4; 1 9 52 Adhemar, Tractatus (1867): Hylarıus 1n secundo
liıbro De Trinitate. Vgl Dıst. X
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De quıinta decıma distinctione A VIII)
Decıma quıinta distinctio docet u Pater nomınetur Pater Filius Filius

Spirıtus SAaNCLUs Spiırıtus SAaANnNCLIUs Filıus nomiınetur Verbum Sapıentia
Vırtus.

ATHANASIUS 1n Uarto De Trinitate: Spirıtus princıpalıis de Patre pro-
cedıt d

BONEFACIUS De Fide Valde necessarıum est ingen1ıtus qula 1LON

est Pater 4
AUGUSTINUS 1n quınto De Trinitate: S1 quod dicıtur Pater sed unNn-

dum relatiıyum d
AUGUSTINUS TO De Trinıtate: Spiritus SANCLIUS de Patre Fıliıo aequaliter

procedıt V
AUGUSTINUS 1n qUartO De Trinitate: Christus 1t* Spirıtum mıttam

nomiıne INCO A
AUGUSTINU:! Contra Maxımınum: Pater est princıpı1um Spiritus SAaNCLIUsSs

qQUOQqUC EeSTt princıpıum 7
AUGUSTINUS 1n quınto De Trinitate: Princıpium dicitur relatiıve

reator EST
ATHANASIUS Contra AÄArrıum: Primo recedentes 1b mnı corporalium DaS-

S10NUum perscriptione nostrı SECENSUS opınemur S

XVI
De decıma distinctione AIlXÄ—XAX)

Diıstinctio decıma docet quod Pater Fiılıus Spiriıtus SAanCTIUS SU:  S
communı atura hoc suscıpılunt: Deus.

LARIUS De Trınıtate: In Fılıo Nnatura Patrıs est 8i
LARIUS 1n quıinto: lacob uctans CH: Deo AUl1LU! agıt, Al1U: intelligit

apostolicae praedicationis impletas 8
subsistentes SSCLARIUS 1n uarto De Triniıtate: Sulphur ıgnem

distinguit S}
LARIUS 1n quınto: S1 Filius NOn est haereticae stultitiae praedicarı

SINAMUuS 8.

Ps.-Vigilius, De Ir 1 6 9 267 D—268 Adhemar, Tractatus (187V’):Athanasius 1n qUarto De Trinıtate liıbro;: (1827): Athanasıus 1n secundo libro De
Trinitate.

75 Bonifacius, erm I 1—2; 89, 844 Adhemar, Tractatus (1887): Beatus
Bonetacius in sermone De Fide

De Ir N 4, D 42, 914 Adhemar, Tractatus (1887): Augustinus in
quınto De Trinitate.

Alkuin, De Fide Ir 1, Bn 101, Adhemar, Tractatus (1847): Ildem
ın lıbro De ıde Trinitatis.

De Ir. I 20, Z 42, 908
Contra Maxım. IL, 1, 4} 42, 784
De Ir V, k: 1 42, 920

81 Vgl Vigilıus, Contra Arıan. 1L, 6; 62, 201
De Ir. s 6; 19 347 Adhemar, Tractatus (189Vv): Hylarius ın secundo

De Trinitate lıbro.
Vgl De Ir V, 20—35; 10, 147
De TIr I 29—30; 10, 118( Adhemar, Tractatus (189V): Idem

1n QqQquUartLO De Trinitate libro
85 De TIr. V, 14—23; 10, 137 B< 144
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LARIUS 1n XIO Filius De1 NON est Filius adoptione testatiur Olor
oboediendi: 8l

LARI1US 1n septimo: Deum Christum hıs modis nıs1ı Dei afifura NON

potuıt S
ATHANASIUS 1n Altercatione: Spiritus SAaNCLIUs e1ıusdem Nnatfurae SOC1US

quıd amplıus habere possıt quı Deus est 8
CX TIH  US Quıia CrSo incerta SUNT incarnatam dıspensatiıonem S

AUGUSTINUS De Trıinıtate: Nıhıil eSsSt. in Trıinıtate ad dictum luralı
umero in Deo dicere tas eSTt. 9!

V
De decıma septiıma distinctione

Dıiıstinctio decıma septima docet quod hoc Deus S1IC eSst. Patrıs Fili
Spiırıtus sanctı quandoque Patrem tantum nomıiınet, quandoque Filium tantum,

quandoque Spirıtum Ssanctum Cantum, quandoque sımul S1iNe distinctione hos tres
nomiınet.

LERONIMUS Amandum: Deus ST proprium ad Spirıtum
SAnNncCcCLum refertur 9

AUGUSTINUS 1n De Trınıtate: Deo hoc est S5C quod
dixeris quO substantıa sıgnıficetur 9

AUGUSTINUS Contra Maxıminum: ota Trinitas dicıt: Eg2o SUu Omi1nus
negaret utique Deum CS55se Fılıum 9
GREGORIUS NAZANZENU 1n secundo De Epiphanıs Non ıudaıce 11UIN

Deum dicamus CC secundum gentiles plures 9
1n sept1mo Ethimolog:arum: Deus proprie Spiriıtus

SANCTIuUs 9

De decıma OCLava distinctione (XXILI)
Dıstinctio decıma OCLAava docet CU: unus, und, uNnunMn), remMm solitarıe singularem

signıficet quando plures nomiınet
AUGUSTINUS Contra Maxımıinum: De Patre de Filio NUum SUNT dicımus

quıa unıus substantiae duo SUNT 9!

De Ir. VIL,; Z 10, 173
De Ir V 9 10, 206 Adhemar, Tractatus (2647): Hylarius 1n SCD-

timo De Trinitate lıbro. Bleistiftnotiz: Quaere COo. A 1 A
Vigilıus, Contra Arıan. IL, 35—40; 62, 220 (Q——02)3 Adhemar, Trac-
(193V): Athanasıus 1n Altercatione.
Contra Sabellium; ed Schwartz, AGO IT 5 151 31)—153 (2) Adhemar,

Tractatus (1867): Beatus Theodoritus Contra Sabellium. (2657) De eodem Theo O-

rıtus Contra Sabellium.
Alkuiın, De ıde Ir I’ W 101,
Ep 59, D Z 564 Adhemar, Tractatus (198V): Ad Amandum presbi-

rum epistolaris respons10 leronim..
De Ir VI, 4, 6} 42, 927 Adhemar, Tractatus (1997) Idem in liıbro.
Contra Maxım. IL, Z 2’ 42, 798 Adhemar, Tractatus (199V): Idem iın

eodem Sa Max
De Epiphanıis S, 3! SEL 46, (18 f.) Adhemar, Tractatus (2007): Gre-

gOrIUS Nazanzenus 1n lıbro secundo De Epiphaniis
Ethym N 1, (ed Lindsay). Adhemar, Tractatus (2007): Ysıdorus 1n

liıbro Ethimologiarum.
Contra Maxım. EF A Z 42, 794 Adhemar, Tractatus (2017): Augusti-

NUus iın Altercatione CONILTa Maxımınum Arrıiıanum.
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KD

De decıma NOn distinctione XXILI)
Dıiıstinctio decıma 11O114 docet quıbus rationıibus Pater Fılıus Spirıtus S4a411C-

LUS, licet Lres S1INt UMeTrO discreti, dicantur CcSs55e 11UIX 11US$S Deus
AUGUSTINUS 1n Altercatione Arnobi: er Serapıonıs: Aliud eSsSt nascı

alıud procedere
AUGUSTINUS De Trinıtate: Quicquid est Pater qUuO Deus CS5C Spiırıtum

intelligis Patrıs Fılıi
AUGUSTINUS Contra Maxımınum: S1 anımae multorum homınum AaCCCDLO

Spirıtu SAaANCIO S1 11U5S SIt filıus alterius
AUGUSTINUS De Verbis Domuinı: Quicquid est Pater hoc eST. Filius

SINt tr12 11UIN SUNLT
AMBROSIUS Gratianum: Quidam interrogatus quıd AMICUS

Patrem Filiıum distinguit
SOPHRONIUS Unaquaeque pCerSoNa perfectus eSsSt Deus 11U5S5 eSst haec

trı12 Deus
ATHANASIUS Contra Ärrıum: Hınc praecıpue declaratur alienus quı

CU: Patre unNnNus ect Deus
ATHANASIUS 1n PCrSONA Probi Nomen naturae quod Deus et distinctio

haberı OTESL
AMBROSIUS Gratianum: Idem nNOVvıt Spiırıtus SAaANCTIUs quod 1in quO

Spiritus SAaNCfIus venıt
AMBROSIUS 1n secundo De Spiırıty SAnNCLO? Sacrilegium EST utare

primitus miıttenda est 10
11 AMBROSIUS 1n terti0: Quod eiusdem substantıae EeST, 110  3 unus sed NUM

est 1
AMBROSIUS Gratianum: Inter Patrem Filiıum generation1s

distinct1i0 Pro nobis omniıbus 1?.
AMBROSIUS in secundo: UÜbi una divinıtas eXC1p1t quod 110  - et1;

Arnobius, Conflictus In 9 304 Adhemar, Tractatus (202V’) Au-
ZUustiNus inducens Arnobium CONIrCra Serapıon.

Alkuın, De Fide Ir I! 2’ 101, Adhemar, Tractatus (2627): Au-
ZustiNus 1n libro De Fıde Trınıtatis,

Coll. C} Max. 1 42, 715 Adhemar, Tractatus (Z017): Idem 1n eodem
lıbro Alterc. Arr.

Sermo SA 2‚ Z 38, Z Adhemar, I’ractatus (205V) Augustinus De Ver-
bıs Domuinı in eEv SG Ilohannem.

MS De Spir. K 15 154 un: HI 16, 116; 16, 808 A un 828
ED 5y ad Serg1um; Mansı Hs 470 D der 3/, 3158 Adhemar, Trac-
(206v—207V): Sophronius.

Vigılıus, Contra Arıan. 1L, 4 ’ 62 226 Adhemar, Tractatus (2077)
Idem 1n eodem Ath in To quınto De Tr

Vigıilius, Contra Arıan. BIT, DE 62, 235 Adhemar, Tractatus (207V)
Athanasıus ın PCrSoNa Probi iudicıs.

ü  9 De Spir. I 1 25 S 16, 739 Adhemar, Tractatus (208V): Ambro-
S1US Mediolanensıis ad Gratianum Imperatorem in primo iıbro De Spirıtn SAancCcLO

10 Freı tormuliert nach De SDir. H. 6, Dr 16, 785
11l Vgl De Spir. L, Z 155 16, 8O3
12 De Fıde ad Yat. I’ Z 16—18; 16, 555 Adhemar, Tractatus (209V)

Ambrosius Gratianum in epistola Sua 1n priımo lıbro e1us
13 De Fide ad Yat. L 10, 86 JE 16, 134; 16, 602 B—641 Adhemar,

Tractatus (2287): Ambrosius G ratianum Imperatorem 1n secundo lıbro
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Idem in Uarto:; Per unıtatem inseparabılem V1yımus PCr corporIıs un1-
1

FiliusAMBROSIUS in quınto: Intellectus 1mp10S pro nostrIis virıbus
Patre Eest Spirıtu SAanNCIO 1:

LEO papa Assumpsıit Ihesus Petrum EXECQUULUS est COMMUNC consiliıum 1
velIERONIMUS Ad Paulam et Eustochium: Nos homınem NO  3 colimus

immutatus L
18 LARIUS 1ın NO Deus NO  3 EsSt singularıs. Excutlat ingen11 11O11 adoptio0,
Deus eST, NO  e} 1:

LARIUS In Christo habitat Omnı1s plenitudo est Deus COgNt10 futu-
1

20 LARIUS 1n decımo: Fuerunt quı dicerent solıtarıum 1n forma servı A
dedıt mıiıhi maAa1us est omnıbus 221 LARIUS 1n undecımo: Unum baptisma

LARIUS 1N duodecımo: Fılius De1i non est adoptivus nascendo esSsSe quod
Filius est Z
23 LARIUS 1n terti0: Attert plerisque obscurıtatem SUl1 similes ostendit :
24 LARIUS 1n qUar(tO;: Ego SU)] Omıi1ınus solus est proprietate Z
25 LARIUS ın quıinto: Lex A1t Filium De1i angelum qula 1n Deo Deus
1nest 2

LARIUS 1n 5Q 10)> Pater Filius 1U NO  3 permixtione confusus e
Z LARIUS ın sept1mo: Quı videt, vıdet Patrem 1n significatıone NO  en

solus sınt S
25 LARIUS Super Mattheum: Minımum omnıum mandatorum praeiudicata
auctoriıtas SIt 1n caelo e

LARIUS Super Psalmos: Inıuria Uunı1us CONtempTus esSE utrıusque sedes
Patrıs sedes Fili1 eSst Z
30 EMISSENUS in prima Omelia de siımbolo: Cum dicımus Credo
1n Deum dicere numerarı OtESTt sed distingul NO Otest 31
31 Idem 1n secunda: In Tantfum Spiırıtus SANCTIUS LOL2A Irınıtas celebratur.

In Omelia generalı De Trinıtate: Sicut COS distingult proprietas PErSONArUumM
i1ta COS con1ungıt unıtas voluntatıs Ego dix1 dı est1s.
37 LERONIMUS in Epistola ad Corinthios: Sı ıdeo NO  ; E Filius NeC Filius

deıtate 3

De Fide ad Yat i  9 ö% 62 — IV, 10, 134; 16, 634 D—669
(Abgesehen VO:  3 der Einleitung) De Fide ad Yat. V, 1 18 V, D% 47; 16,

679 C— 686
Sermo Sa 6, 54, 312 Adhemar, Tractatus 228 Leo papa 1in >

posiıtione Evangelıi: Assumpsıit
17 Ps.-Hıeronymus, 9‚ 1 0, 133

Vgl De Ir VIIL,; 3 VIIL, i i  ‚9 41 ; 10, 232e: 250 B; 267 B
19 De Ir 1  9 61; 10© 330 Adhemar, Tractatus (211V’): Hylarius 1in 1NONO.

De Tr X, 53 I© 34/
21 (Abgesehen VO  3 der Taufformel) De Ir XL, 1 10, 407

De Ir Z 2! I0 435
De Ir IIL, IS 1 9 76 Adhemar, Tyractatus (Z02ZV: Hylarius 1n tertio0.
De Tr I 3T 10, 20 Vgl Dıist XI1,
De Tr Nalde 11 un e 3 10 137 und 154 D—156
De TIr VI, 11—19; 10, 165B
De Tr VIIL; 5’ 10, 203 Adhemar, TIractatus (230V): Idem in sept1mo.

28 In Matth 4, 1 D 937
(Abgesehen VO] Schlufß) Tract. ın Ps 2, 1 0ß 26/
Dıiıe angeblichen Eusebius-Texte habe iıch noch nıcht auffinden können.

31 Nıcht gefunden.
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34 LILERONIMUS 1n Epistola ad Galatas: Manıifteste Apostolus Paulus tres Spir1-
LUS nomınat 1US volunt essSc sed 3
35 LERONIMUS in secundo Super Epistolam ad Ephesios: Sabellius confundit

NO  } CS5C diversorum S
36 DIDIMUS lıbro De Spiırıty $anctio: Trıinıtas substantıae unıtate soclatur
visıbılem NO  } lıcere disputarı NAafuram 3i

AUGUSTINUS 1n primo De Trınıtate capıtulo octavo: Propter 1psam ınsepara-
bılıtatem sufficıenter aliquando nomınatur vel Pater solus vel Fılius solus 3i

De vicesıma distinctione (XXIV)
Dıiıstinctio vicesima Ostendiıt quod S1 qU1S DCr 11US Deus TEeIN solitarıe SINZU-

larem supponıiıt eiıdem haec trıa nomına Pater, Filius Spirıtus SANCTEUS attrıbuit
Sabelliıanam haeresim incurriıt.

ATHANASIUS 1n quıinto De Trinıtate: Dıiıvısa SUNT nomına 1 person1s 3l
Idem in OCLavo Patrem Filium quası solıtarıum est ingen1tus S
PROBUS iudex: Quae videmus nobis secundum ormam obiectionıbus

tidei christianae Iludens 3}
IERONIMUS 1n Explanatione fidei Non est PrOFrSUuUS 1n Trinıitate aliquis

gradus person1s nomiınıbus distinguntur D
AMBROSIUS Gg ratianum.: Cum Filius dicıt Ego un:  D praecepti0 *.

simulAUGUSTINUS 1n quinto De Triniıtate: Non pOtest 1C1  S_ Trıinitas
mbo Pater est 41

AUGUSTINUS 1in septimo De Trinıtate: Verbum ad CU) CU1US est Verbum
retertur Verbum qQqUO Filıus 4

AUGUSTINUS 1n duodecimo De Trinıtate: Quaesivi te, Deus, desideravı
laboravı 4;
AUGUSTINUS Super Iohannem sermone centesıimo tert10: Trıinıtas est NUS

solus Deus 4
AUGUSTINU: 1n decıimo De Civitate De: Nobis ad Certam regulam loquı

fas est y]gnat opinıonem 4:

Ad Gal II, 4, 6; 26, 399 Adhemar, Tractatus (237V): leronımus 1n
Epistola ad Galathas. Hugo VO!  3 Honau, De Dıyv 503 I® 214

Ad Eph I 4, 5 26, 527 Adhemar, Tractatus (2387): leronimus 1n
secundo libro D epistolam ad Ephesios.

34  4 De Spir. 1 23 127
De Ir. I, 8, 1 4  'g 837
Ps.-Vigilius, De TIr I 62, 267 Adhemar, Tractatus (241V’): tha-

nasıus 1n QUarto De Trınıtate libro.
Ps.-Vigilıus, De Ir I 62, 287 Adhemar, Tractatus (2427): Idem 1n

CLavo.
Vigilius, Contra Arıan. DE, IS 62, 230K Adhemar, Tractatus

(242V’): Athanasıus in PCerSoNa Probi.
Pelagius, Lib fide: 5>—TJ7/; 48, 489
De Fide ad Yat. IL, I& 86; PL,B. Adhemar, Tractatus (243Vv) Ildem 1n

eodem f IN  Il De Fide ad Gr
De Ir V ( 8, 42, 929 Adhemar, Tractatus (ZIZ2VR Augustinus 1n

De Trinitate.
De Tr VIT, Z. 33 42, 9326
Nıcht gefun
In Io Tr 105, 5: 35, 1904
De C0 De: A 23 41, 300 Adhemar, Tractatus (2447): Augustinus 1n

liıbro De Civitate De: decimo.
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11 AUGUSTINUS sermone trıcesımo quınto: Sabellius Aalt 1ıpsum CS5Cc Patrem
quı est Fılıiıus alıus est QUaM Pater NO  w Al1U: A

UGUSTINU sermoaone trıcesımo CLaVO: lam gaudere Sabellius
errorıs Su1 Occasıone 1PSO 1ON SU) sed Patre 4

AUGUSTINUS iın septimo De Trinıtate: Quod de person1s secundum
dicıtur Lres substantiae vel A}

AUGUSTINUS Contra Ärrıanos: Impossibile est 6CS55C quod uNnNu5S idem sed
unum SUNT Pater Filius 4

AUGUSTINUS 1in Altercatione Arnobiz er Serapıonis: Pater Filius et

Spiritus SANCLIUS Patrıs est 1n Filio 9
LARIUS 1in secundo De Trinitate: Sabellius Patrem extendit 1n Fılıum

qUam rebus d
LARIUS iın sept1imo: Qui videt 1NUNC ın lio mentijantur 5!

18 LARIUS 1n Synodo: S1 quıs audıens imagınem indiscreta simiılıtudo 5
LARIUS 1ın I11 Synodo: Nullus intelligıt NOn rec1ıpit unıonem D
LARIUS 1n Synodo: Gignens alius, 1NOÖ]  3 aliud D

21 LARIUS 1n XII Synodo: Unigeniti Filii de Patre SSC NO  ' S

X XI
De viıcesima prima distinctione

Dıiıstinctio vicesima prıma docet quO Pater Filius Spirıtus SAaANCIuUs
uUuNum 11US Deus EesSsEe intellig1 ebeant.

LARIUS Contra Imperatorem Constantium: Domuinı1i enım mortis OSTCA
atebor >

LARIUS 1n Synodis: Baptızate Credimus ıtaque ad discıdıum un1-
tatıs Dl

LARIUS 1n OCLAVO De Trinitate: Pater Fiılius 11US uterque est NOn solus dl
AUGUSTINUS Contra Maxımınum Ärrianum.: Unum SUNT, INnquıs, Pater
apertissıme NUMETUS singularıs
In I0 Ir D/a 6; 35, 16/2
In Ioh Ir 40, d 35, 1687 Adhemar, Tractatus (244V): Augustinus

Super Iohannem 1n SECETIMONEC tricesimo CLAaVO.
De TIr VIIL,; 4’ 8—9; 42, 941 Adhemar, Tractatus (Z2/60) Idem ın

eodem (= V1l). Vgl Tractatus (219v—220T): Augustinus in lıbro sept1imo De Irı-
nıtate.

C’ontra seCrmMm Arıan. 34, 3 42, 705 Adhemar, Tractatus (2457): Au-
gustinus Contra Ärrıanos.

f  {) Vgl Arnobius, Conflictus 1L, 26; 5 307
De Ir IL, 4; TO,; Adhemar, Tractatus (186’): Hylarius 1n secundo

libro De Trıinıtate.
De Ir VIIIL, 28 E O, 221B (mentiatur).
De Syn f) 10, 490 Dıie lateinısche Zahl bedeutet das zıtilerte Ana-

thema. Adhemar, Tractatus (2467): Hylarius ın Synodo,
De 5yn 20—22; 10, 496 (0—497
De 5yn 2 9 10, 49 /
De Syn 25 f.; 10, 499 —500 Adhemar, Tractatus (2227): Hylarius

1n libro De Synodis de eodem XIla
57 Contra Constantıium Imp 17—22; 10, 595 A— 598 Adhemar, Tracta-

EuSs 2772 Hylarıius Contra Constantium Imperatorem.
De Syn 64—91; IO; 5723 C —544 Adhemar, Tractatus (2797): Idem

1n eodem AT  Il De Nn.,
De Ir. VIIL, 3 10, 764
oll Maxım. YTY1ANO Z 42, TE Adhemar, Tractatus (2807): Au-

gustInus 1n Altercatione CONLTA Maxımınum Arrıanum.
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Nıkolaus Härıng
AUGUSTINUS 1n qUartO De Trinitate: Ad hoc valet quod A1t dilectio-

nN1s socıletate SUNT 1Un 6
pPapa Christus Aa1lt Ego Pater quod Arrıus male discrevit

AUGUSTINUS Contra Maxıminum: Apostolus dicit Unus eSTt Pater quO
Omn12a sed unus OMI1NUus Ihesus Christus Ö

ATHANASIUS 1n UartOo De Triniıtate: Ex quO Omnı1a in quO 1n SANCIO

Spirıtu eSsSt ons  fum NIt 6

DA
De vicesima secunda distinctione (XAXVI)

Distinctio vicesıma secunda docet quod Cul dicitur: Pater genult quod ipse eST,
PCI istud ‚quod‘ 11O]  - retertur subsıistens sed subsıistentis aftfura quam NUS, PTro-
priıetatem qualıtatem nomiınant sanctı.

AUGUSTINUS Ver1 £ilıı hoc SUNET pCI substantıam quod ö
AUGUSTINUS De Verbis Domunı 1n Evangelıo Ilohannıs: Ego Pater

EST, NON afura öl
AUGUSTINUS De Verbis Domuinı: In QqUAaCTC, homo, forte

vestig1um Irıinıtatıs 6‘
AUGUSTINUS De Trınıtate: Deus proprie dicıtur substantia quıa

SCIMDEI immutabiılis 6l
AUGUSTINUS 1n secundo De Trıinıtate: Omnıs filius de eSt quod

de tilio est quod est 69.
ATHANASIUS Contra AÄArrıum: Pater genult Filiıum de 1DSO hoc quod

ıpse eSst genult
AUGUSTINUS ın prımo De Trinıtate: Nulla OmnınoO rcs est qUaC ipsam

g1gnat SIt d

De v1icesıma tertia distinctione XXVII)
Distinctio vicesıma tertia docet Deum ideo simplicem PESSC quod el 180201 inest

multitudo Naturarum N1S1 una sola Lanfum qUam sanctı nomiıinant e1us CSSC ha-
ere velle audıre vıdere vıvere facere.

AUGUSTINUS in septimo De Trinıtate: Totum COFrDUS mund:ı duabus
solet I; caelum 4i

61 De Ir I Dn 1 42, 896

4Da., Vigiliu;‚ Contra Eut 1L; 62 105 Adhemar, Tractatus (280V): Vigilius
63 Contra Maxım. J0 Z 4’ 42, 800 Adhemar, Tractatus (280V): Augusti-

11US Contra Maxımınum Arrıanum.
Ps.-Vigilius, De Tr I 6. 266 Adhemar, Tractatus (2817): tha-

nasıus 1n qUarto De Triniıtate lıbro.
Contra Max. I 18; 42, 756
Sermo E Z 3, 38, AA Hugo W Honau, De Dıiv 50© 8; 171
Sermo 5 9 6, 1 Er 361
Alkuin, De Fide Ir I 1 KOM: 1D—973 Adhemar, Tyactatus (252")

Augustinus iın lıbro De Fide Trinitatis.
De Ir. IL, 1, 2! 42, 546

70 Vigilıus, Contra Arıan. 11, d 62, 201
De Ir I’ 1, 1; 42, 820
De Ir VI,;, 6, 83 42, 928
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AUGUSTINU. 1n undecımo De Ciuvuitate De: TIrınıtas est NUuS Deus DNEC

i1deo NODN simplex quıa Irınıtas d
AUGUSTINUS 1n septimo De Trinıtate: Nec quon1am TIrınıtas eST, ideo

trıplex 1 1lı CU 1lo Deus SUNtTt W
AUGUSTINUS Super Iohannem SCETIMONEC decımo CLAavo Ipsa est Deı PO-

tentia ideo NO  e} OtTESLT d
AUGUSTINUS Contra Ärrıanos: In Aafturza Deı NO  - est alıud videre, alıud

audıre est ıpsum CSSC 7
ATHANASIUS Contra AÄArrıum: Non est alıud S5C Patrıs lumine pPro-

pri0 nNnonNn secernıiıt €
GREGORIUS TIHEOLOGUS De Spirıtu S$SancLO? Cum ad deitatem specula-

INUI 11UIN iıdem SUNT d

XXIV
De vicesima uarta distinctione

Distinctio vicesiıma quarta docet quıd de singulıs Patrıs Filı Spirıtus
sanctı proprietatibus iıntellexerunt sanctı.

AUGUSTINUS iın De Trinıtate: Cum ingen1tus dicıtur Pater DNDON

secundum substantiam dicıtur *®.
AUGUSTINUS 1n Iro De Trinıtate: Habent singulae 1n Sancia Trinitate

SU4C proprietas
In undecımo: Una PperSoONa sıne altera nNOMN OtESL

intellıgı uniculque SU:  S proprietaS 8
Papa Contra Nestorium et Eutychen: Sed adhuc de hıs PTrO-

propriıum specialiter 8iprietatiıbus dubites
AMBROSIUS Ad Gratianum Imperatorem: Cum 1CO genıtum, NO]  3 nNnOoON

videntur sed jungere 8i
SOPHRONIUS Numeratur beata Trıinıtas consensıiyvam Trinıtatem sine

contusione CONservant 8

78 De C0 De: D J O} I 41, 2925
De Ir AD In O 42, 929 Adhemar, Tractatus (252V): Augustinus 1n
De Trinıtate.

715 In Icoh Ir. 2 9 4, I 1558 Adhemar, Tractatus (252V)E Augustinus
Super Iohannem in sermoÖOonN€e decımo OCLAavVvo.

76 Contra SEHUFE Arıan. 1 42, 693 Adhemar, Tractatus 22708 Augustinus
Contra Arrıanos.

Vigilius, Contra AÄArıan. M 13—25; 62, 206Z Adhemar, Tractatus
(2517): Athanasıus 1n Altercatione CONIETA Arrıum.

Oratıo de Spir. V 36, 150 Adhemar, Tractatus (2267): Gregorius
Theologus 1ın Omelia de Spirıtu SANCLO Hugo V Honau, De Dıiv Or i 196

De TIr E 6, I 42, 915 Adhemar, Tractatus 272 Augustinus 1in
De Trinitate libro.

Alkuin, De Fide Ir 1, 11; 101, D= Adhemar, Tractatus (2777):
AÄAugustinus in lıbro De Fide Trinıtatis.

81 Collectio Hıspana; 54, 455
82 Vigilius, Contra Eut 1, 1 62 101 Adhemar, Tractatus (2747): Vıgı1-

lius papa.
De Incarn. Z 97—100; 16, 878 Adhemar, Tractatus (2737): Ambro-

S1US G ratianum Imperatorem.
5y ad Sergium; Mansı U: 470 NLA T der 87, 3155 Adhemar,

Tractatus (246V): Sophronius 1in Epistola 5uda.
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AUGUSTINUS 1n quıinto De Trinitate: In Deo nl secundum aceidens

ist2a dicuntur 8dicıtur
AUGUSTINUS de ro De Trinitate: Quicquid ad substantialiter dicıtur

vel 111 SsSe Ootest vel potuilt vel poterit 8!

Alkuin, De Fide Ir L, T 101, 19  >> Adhemar, Tractatus (2737): Idem
1n eodem De Fide Tr.)

Alkuin, De ıde Tr L, 5—9; 101, 17 A—19 B Adhemar, Tractatus
(272V):: Augustinus 1n lıbro De Fide Trıiniıtatis. Es olgt NUuU:  e die Blütenlese
des Verfassers, eingeleitet mMiıt den Worten: Flores primae partıs collectae.
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